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Blindtext, weit hinten, hinter den Wortbergen, fern
der Länder Vokalien und Konsonantien leben die
Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buchstab-
hausen an der Küste des Semantik, eines großen
Sprachozeans. Ein kleines Bächlein namens Duden
fließt durch ihren Ort und versorgt sie mit den nöti-
gen Regelialien. Es ist ein paradiesmatisches Land,
in dem einem gebratene Satzteile in den Mund
fliegen.

»Blindtext, dieses ist Blindtext Zitat zum Zweck der
Einordnung dieses Buches.« Zitatgeber
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Alain
Sich
beobachten
heißt sich
verändern

Betrachtungen von AlainIn
se
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»Es geht nicht darum, alles zu wissen. Das hat
keinen Sinn. Es gilt nur, das, was man nicht weiß,
nach dem zu beurteilen, was man aufs beste weiß,
und niemals das höchste Ziel aus dem Auge zu
verlieren, das darin besteht, seinen Geist frei und
ruhig zu bewahren.« Der Philosoph ist für Alain
(eigentlich Emile Auguste Chartier, 1868-1951) ein
Seelenarzt. Jede Betrachtung Alains versucht, den
Leser zu sammeln und zur Klarheit zu führen; denn
auf dem gedankenlosen Dunkel gründet die Angst,
unser unglücklichster Zustand.
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